
 
Antrag  
der Abg. Siebel, Dörr (Umstadt), Prof. Fellner,  
Dr. Spies, Stolterfoht (SPD) und Fraktion 
betreffend Hochschulpakt in Gefahr 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Hessische Landesregierung wird aufgefordert, vor dem Plenum des Hes-
sischen Landtags zu berichten, wie vor dem Hintergrund der neusten Steuer-
schätzungen die im Haushalt 2002 ausgebrachten globalen Minderausgaben 
erbracht werden. 
 
Insbesondere soll die Landesregierung berichten, wie der Hochschulpakt vor 
den globalen Minderausgaben geschützt werden soll. 
 
Begründung: 
Nach den jetzt regionalisiert vorliegenden Steuerschätzungen ist im Landes-
haushalt mit erheblichen Steuermindereinnahmen zu rechnen. Der Hessische 
Ministerpräsident und die Wissenschaftsministerin hatten im Rahmen des 
Hochschulpakts Verbindlichkeiten zugesagt, die den Hochschulen Planungs-
sicherheit geben sollten. 
Jetzt steht der Hochschulpakt auf der Kippe. Man könnte sagen, dass die Tinte 
noch nicht trocken ist und schon die einseitige Kündigung durch die Landes-
regierung ins Haus steht. 
 
Wiesbaden, 4. Juni 2002 
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04. 06. 2002 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

 


